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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       12. Januar 2024     NR. 01 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 
 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 12.01.2024   Bio Müll 
 
Freitag, 12.01.2024   Narrenzunft Untermarchtal  

ab 19:00 Uhr   Ausgrabung 

 

Samstag, 13.01.2024   Christbaumsammlung 
ab 07:30 Uhr 
 
Samstag, 13.01.2024   Sirenenprobealarm 
gg. 11:35 Uhr 
 
Montag, 22.01.2024   gelber Sack 
 
Dienstag, 23.01.2024   Restmüll 
 
Dienstag, 23.01.2024   Gemeinderatssitzung 
Bahnhofstr. 4, OG 
 
Donnerstag, 25.01.2024   Biotonne 
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Müllentsorgung ab 01. Januar 2024 

 
Sollte bei der Abfuhr mal etwas schief gehen, haben Sie Fragen oder Reklamationen, wenden 

Sie sich bitte an die zuständige Stelle: 

 

Bio- und Hausmüllabfuhr, Sperrmüll- und  

Holzabfuhr, Gartenabraum 

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis   Tel. 0731 185 3333 

 

Abfuhr „Gelber Sack“ 

Fa. Veolia      Tel. 0800 0785600 

       de-ves-info-ulm@veolia.com 

 

Blaue Tonne 

Fa.Gebr. Braig GmbH&Co.KG    Tel. 07391 7703 30 

 
 

GEMEINDERAT 

 
Am Dienstag, dem 23. Januar 2024 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 
Die Beratung beginnt um 19:00 Uhr im Infozentrum/ Rathaus, Bahnhofstr. 4, 
1. OG. 
 
Öffentlich 
 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 12.12.2023 
TOP 2   Spendenbericht 
TOP 3   Freiherr-von-Speth-Str. – Verkauf Grundstücke – Kalkulation 
TOP 4   Haushaltsvorbesprechung 
TOP 5   Bekanntgaben - Sonstiges 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Vortragsreihe „Brandschutz in der Nutztierhaltung“ Stallbränden wirksam 
vorbeugen: Kostenfreies Webinar zur Brandprävention 

 
Brände breiten sich in landwirtschaftlichen Gebäuden oft schnell aus, wenn nicht vorbeugende 
Brandschutzmaßnahmen getroffen werden. Ein kostenfreies Webinar erläutert am 17. Januar 
2024 um 19:30 Uhr, wie Landwirtinnen und Landwirte präventiv das Risiko eines Stallbrandes 
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reduzieren können. 
 
Der Referent Dipl.-Ing. (TH) Jürgen Kunkelmann war bis zu seiner Pensionierung Mitarbeiter 
an der Forschungsstelle für Brandschutztechnik des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT). 
 
Auf folgende Inhalte geht der Referent in seinem Vortrag ein: 
• Brandphänomene (Backdraft, Rollover, Flashover), Brandausbreitungsgeschwindigkeit, 

Eigenschaften von Brandrauch, Brandentstehungsrisiken 
• Unterschiede bei der Rettung von Menschen und Tieren 
• Vorbeugende Brandschutzmaßnahmen bei Stallanlagen und landwirtschaftlichen 

Betriebsgebäuden 
• Gefährdungsbeurteilung für landwirtschaftliche Betriebe 
 

Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung über folgenden Link 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202407/1959282 oder über den QR-
Code notwendig. Nach erfolgter Anmeldung Sie erhalten dann per Mail die 
Zugangsdaten.  

 

Waldpädagogik für Jung und Alt: 
Das „Wald Erleben“-Programm 2024 ist da! 

 
Mit jährlich über 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist das „Wald Erleben“-Programm der 
unteren Forstbehörden Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm sowie dem ForstBW-Forstbezirk Ulmer 
Alb seit dem Jahr 2016 eine Erfolgsgeschichte. Das Team von „Wald Erleben“ hat für das neue 
Jahr 2024 wieder vielfältige Veranstaltungen für Jung und Alt in den Wäldern rund um Ulm 
und dem Alb-Donau-Kreis zusammengestellt. 
Der Wald ist wichtig – für Menschen, für Tiere und Pflanzen, für unseren Wohlstand und nicht 
zuletzt auch für das sich verändernde Klima. Die vielfältigen Funktionen und Zusammenhänge 
des Ökosystems „Wald“ wird durch das „Wald Erleben“-Programm für alle Generationen 
greifbar gemacht: Ob bei der „Pflanzaktion mit den Förstern“ oder bei der beliebten 
„Nachtwanderung“ – hier lernen Kinder und Erwachsene den Wald gleichermaßen praktisch 
und spielerisch mit allen Sinnen neu kennen. Veranstaltungen wie „24 Outdoor“, „Der 
Hutewald Stockert“ oder „Der Wald im Wandel“ zielen hingegen auf ein erwachsenes Publikum 
ab, das sein Wissen über den Lebens-, Schutz- und Wirtschaftsraum Wald erweitern möchte. 
Das Programm ist bereits online und kann auf den Internetseiten der beteiligten Institutionen 
eingesehen und heruntergeladen werden. Die Flyer liegen im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
bei den Städten und Gemeinden, sowie in den Flyerkästen an beliebten Waldwanderwegen im 
Stadt- und Landkreis aus. 
Anmeldung und Teilnahmeentgelt 
Anmeldungen sind über ein neues Onlineformular unter folgendem Pfad möglich: 
www.alb-donau-kreis.de > Dienstleistungen Service > Dienstleistungen A-Z > Forst > „Wald 
Erleben“ – Das aktuelle Programm > Zur An- und Abmeldung. 
Das Teilnahmeentgelt beträgt in der Regel 8 Euro pro Person oder 20 Euro pro Familie. Es 
dient zur Deckung der Unkosten und wird von der Veranstaltungsleitung vor Ort 
eingesammelt. 
 
 

„5 vor 12“ – 

Schnelle Gerichte, die (nicht nur) Kinder mögen 

 
Der Magen knurrt, die Kinder kommen nach Hause, doch der nächste Termin steht schon vor 
der Tür? Damit das Mittagessen trotz Zeitdruck gelingt und dennoch schmeckt, hilft oft ein 
wenig Kreativität. Denn gutes, vollwertiges Essen kann auch schnell und unkompliziert 
zubereitet werden. Bei dem Workshop bekommen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
Theorie und Praxis Tipps dafür.  
Der Workshop findet statt am Mittwoch, den 24. Januar 2024, von 17:30 bis 20:30 Uhr 
im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen 
mitbringen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
 
 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/202407/1959282
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Anmeldungen sind nur per E-Mail bis Freitag, den 19. Januar 2024, beim Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de 
möglich.  
Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
 

Workshop zum Thema  

„Brot und Brötchen aus dem Elektroherd“ 

 
Brot gehört zu den Grundnahrungsmitteln des Menschen. Es schmeckt gut, macht satt, ist 
bekömmlich. Dabei gibt es in Deutschland mehr als 300 Brotsorten – so viele wie nirgendwo 
sonst auf der Welt. Brot und Brötchen selber backen ist gar nicht schwer. Brot braucht nur 
wenige Zutaten und mit ein paar Tipps und Tricks zur Zubereitung hat man auch im 
Elektrobackofen im Handumdrehen verschiedene Brot und Brötchen selber hergestellt.  
Bei dem Workshop lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Herstellung verschiedenes 
Brot und Brötchen kennen und zum Schluss darf natürlich auch probiert werden. 
Der Workshop findet statt am Mittwoch, den 31. Januar 2024, von 17:00 bis 20:30 
Uhr, im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen 
mitbringen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
Anmeldungen sind nur per E-Mail bis Freitag, den 26. Januar 2024, beim Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de 
möglich. Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
 

Dienststellen des Landratsamtes am 30. Januar 2024 geschlossen 

 
Wegen einer internen Veranstaltung haben am Dienstag, den 30. Januar 2024, alle 
Dienststellen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis ganztägig geschlossen. Von der Schließung 
betroffen sind auch die Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten, sowie „Unter Kaltenbuch“ in 
Laichingen-Suppingen. Auch die Telefonzentrale ist an diesem Tag nicht besetzt.  
Die Entsorgungszentren der Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis haben von 9 bis 17 Uhr 
regulären Betrieb. Die Wertstoffhöfe und Grüngut-Annahmestellen des Alb-Donau-Kreises 
sowie die Deponie Ehingen-Litzholz sind dienstags generell geschlossen.   
Am Mittwoch, den 31. Januar 2024, sind die Dienststellen wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet.  
 

Die eingeschränkte Erreichbarkeit im Bereich  
Schwerbehindertenrecht muss bis 31. Januar 2024 verlängert werden 

Keine telefonische Erreichbarkeit oder persönliche Vorsprache  

 
Der Bereich Schwerbehindertenrecht des Fachbereichs Versorgung ist aufgrund 
krankheitsbedingter Ausfälle und eines sehr hohen Antragsaufkommens weiterhin bis 31. 
Januar 2024 telefonisch nicht erreichbar. Auch eine persönliche Vorsprache ist in diesem 
Zeitraum nicht möglich. Sachstandsfragen werden nicht beantwortet. 
Die Antragsstellung ist auch weiterhin möglich. Anträge können auf der Homepage des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter „Dienstleistungen Service > ADK Formulare A-Z >  
Buchstabe M > Menschen mit Behinderung“ heruntergeladen und per E-Mail an 
versorgung@alb-donau-kreis.de oder per Fax an 0731/185-4728 gesendet werden.  
 
Alternativ können Anträge über www.service-bw.de online eingereicht werden. Der Link dafür 
kann unter „Dienstleistungen Service > Online-Dienstleistungen über Service BW > 
Schwerbehindertenausweis beantragen“ abgerufen werden. 
 
Zur allgemeinen Verfahrensbeschleunigung kann beigetragen werden, wenn das Einreichen 
der Anträge online erfolgt und den Anträgen vorhandene aktuelle Arztbriefe und 
Untersuchungsunterlagen wie beispielsweise Facharztbriefe und Krankenhausberichte 
beigefügt werden. 
 
 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:versorgung@alb-donau-kreis.de
http://www.service-bw.de/
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Ehrenamtliche Familienbesucherinnen und -besucher  
als Unterstützung für junge Eltern gesucht  

 
Die Geburt eines Kindes stellt die Welt aller Eltern auf den Kopf und es benötigt oftmals Zeit 
und Kraft, um sich mit der neuen Situation vertraut zu machen. Darüber, welche vielfältigen 
Unterstützungsmöglichkeiten es im Alb-Donau-Kreis gibt, informieren nach der Geburt 
ehrenamtliche Familienbesucherinnen.  
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis sucht derzeit offene, kommunikative und empathische 
Menschen, die dieses erfüllende Ehrenamt ausüben möchten. Die ehrenamtlichen 
Familienbesucherinnen überreichen bei kurzen Willkommensbesuchen allen Eltern mit 
Neugeborenen eine „Babytasche“, die Informationen zu den Angeboten im Alb-Donau-Kreis 
enthält sowie ein kleines Geschenk. 
Das Projekt gibt es seit 2013 und ist eine Kooperation zwischen den Frühen Hilfen des 
Landratsamtes und den Städten und Gemeinden im Alb-Donau-Kreis. Interessierte sollten 
einen pädagogischen oder medizinischen Beruf ausüben oder eine entsprechende Vorbildung 
haben. Die Mitarbeiterinnen der Frühen Hilfen freuen sich über Anfragen und Interesse. Sie 
sind telefonisch unter der Rufnummer 0731/185-4381 oder per Mail an fruehehilfen@alb-
donau-kreis.de erreichbar. 

 

Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant  
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnisse und 

Berufsgruppen  

 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) gibt bekannt, dass der 
Rentenversicherungsbeitrag das siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben 
wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung hingegen steigt von 
monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro, oder 90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge 
müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden.  
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte Selbstständige und 
Handwerker steigt moderat  
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, muss künftig monatlich einen 
um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 
Euro im Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro.  
Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige und Handwerker beträgt monatlich 
657,51 Euro. Das Entrichten des halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer 
möglich.  
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber  
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche 
Verdienstgrenze für Mini-Jobber im nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung 
führt dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber 
gelten somit alle, die monatlich zwischen 538,01 Euro und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen 
reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche 
vermindern.  
 
 
 

Erster Projektaufruf: LEADER Oberschwaben stellt 

Fördergelder bereit – Projektideen jetzt einreichen! 

 

Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben, die in der neuen 

Förderperiode als „Regionalentwicklungsverein Donau-(T)Raum-

Oberschwaben e.V.“ auftritt, stellt 450.000 € Fördermittel der 

Europäischen Union zur Verfügung. Hinzu kommen Fördermittel 

des Landes je nach Fördermodulen. Bei diesem ersten Projektaufruf in der Förderperiode bis 2027 ist 

der 15. Februar 2024 Bewerbungsfrist.  
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Was sind für Förderprojekte denkbar? Die LEADER-Aktionsgruppe gibt keine Ideen vor, hat keine Liste 

an möglichen Projekten. Warum? Weil LEADER davon ausgeht, dass die besten Ideen von den 

Menschen vor Ort kommen, weil jede und jeder selbst am besten weiß, was zur strukturellen und 

nachhaltigen Entwicklung im Sinne der LEADER-Ziele von Nöten ist. Also: Ihre Idee ist gefragt! 

Bringen Sie gerne ihre Projektideen jetzt ein! Sie haben Fragen? Dann nutzen Sie eine der drei 

unverbindlichen und kostenlosen Beratungen per Videokonferenz oder melden Sie sich direkt bei der 

LEADER-Geschäftsstelle, Emmanuel Frank und Telefon 07571/102-5010 oder per E-Mail unter 

leader@LRASIG.de. 

Die Termine für die drei Beratungen sind:  

• Dienstag, den 16.01.2024, 11 Uhr – ca. 12 Uhr  

• Donnerstag, den 18.01.2024, 17 Uhr – ca. 18 Uhr  

• Dienstag, den 23.01.2024, 14 Uhr – ca. 15 Uhr  
Die Infoveranstaltungen werden Online per WebEx angeboten. Kostenlos, ohne Anmeldung, 

reinklicken und dabei sein.  

Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben.de finden Sie die Details zum Projektaufruf, 

unter Projekte viele bereits unterstützte Vorhaben als Ideengeber und unter Termine die 

Zugangsdaten zu den Informationsveranstaltungen.  

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ulm lädt am 23.01.2024 ein zur 
Informationsveranstaltung  
 

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?  

 

 

        Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?  
        Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?  
        Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?  

        Ergeben sich für mich Rentenabschläge?  
 

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein 
verständlicher Form. Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 
23.01.2024, 16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt. Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich 
unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de.  
 
 

 

SCHULE 
 

 
Am 1. März ist Anmeldeschluss für das Schuljahr 2024/2025 bei der Kaufmännischen Schule Ehingen. 

Deshalb gibt es im Vorfeld an mehreren Terminen die Möglichkeit für interessierte Schülerinnen und Schüler 

sowie deren Eltern, weitergehende Informationen zu erhalten und offene Fragen zu klären.   

Informationsveranstaltungen Wirtschaftsgymnasium und Berufskolleg:  

Freitag, 26.01.24: 17:30 - 18:30 Uhr und 19:00 - 20:00 Uhr 

Samstag, 27.01.24: 10:30 - 11:30 Uhr 

Informationsveranstaltungen Berufsfachschule: 

Dienstag, 23.01.24: 19:00 - 20:00 Uhr (Außenstelle Laichingen)  

Freitag, 26.01.24: 17:30 - 18:30 Uhr 

Samstag, 27.01.24: 10:30 - 11:30 Uhr 

 

mailto:leader@LRASIG.de
http://www.leader-oberschwaben.de/
mailto:regio.ul@drv-bw.de
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Wirtschaftsgymnasium 
 

Die Kaufmännische Schule Ehingen bietet im vierzügigen Wirtschaftsgymnasium neben dem klassischen 

Profil „Wirtschaft“ auch das Profil „Internationale Wirtschaft“ mit bilingualem Unterricht an.  

Bildungsziel  

Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium führt zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) und bereitet sowohl 

auf ein Studium als auch auf eine berufliche Ausbildung in Wirtschaft und Verwaltung vor. Es vermittelt eine 

vertiefte Allgemeinbildung sowie fundierte Kenntnisse im wirtschaftswissenschaftlichen Bereich und in 

Informatik. 

Aufnahmevoraussetzungen 

- Mittlerer Bildungsabschluss mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0 in den Fächern Deutsch, 

Englisch und Mathematik, wobei in jedem dieser Fächer mindestens die Note ausreichend erreicht sein 

muss 

- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines allgemeinbildenden Gymnasiums  

- Versetzungszeugnis am Ende der Klasse 10 einer Gemeinschaftsschule auf E-Niveau 

 

Perspektiven 

- Mit bestandener Abiturprüfung können alle Fächer an allen deutschen Hochschulen, Universitäten und 

Dualen Hochschulen studiert werden.  

- Bei Ausscheiden nach der Jahrgangsstufe 1 (Klasse 12) kann der schulische Teil der Fachhochschulreife 

erworben werden.  

- Beim Eintritt in ein Ausbildungsverhältnis erhalten die Absolventen des Wirtschaftsgymnasiums zum Teil 

beträchtliche Verkürzungen der Ausbildungszeit. 

- Wirtschaftsgymnasiasten im Profil „Internationale Wirtschaft“ erwerben zusätzlich zum Zeugnis der 

Allgemeinen Hochschulreife ein Zertifikat über das Bestehen des "Internationalen Abiturs am 

Wirtschaftsgymnasium in Baden-Württemberg". 

 

Kaufmännisches Berufskolleg I, Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen 

Bildungsziel 

- Vertiefung in den allgemeinbildenden Unterrichtsfächern 

- Vermittlung von theoretischen und fachpraktischen Grundkenntnissen für Tätigkeiten in Wirtschaft und 

Verwaltung 

- Arbeiten mit einer Unternehmenssoftware zur Unterstützung des prozessorientierten Denkens  

- Anwendung der fachtheoretischen Kenntnisse bei der Übungsfirma „MKR GmbH“  

 

Aufnahmevoraussetzungen 

- Erfolgreicher Abschluss (Mittlere Reife) einer Realschule, Berufsfachschule (z. B. Wirtschaftsschule), 

Werkrealschule, Gemeinschaftsschule 

- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines allgemeinbildenden Gymnasiums  

Besonderheit  

Arbeit in der Übungsfirma MKR GmbH (Wahlpflichtbereich). Die Übungsfirma ist in einem Großraumbüro, 

ausgestattet mit Büromöbeln wie in der Geschäftswelt üblich, modernster Hardware und praxisgerechter 

Software. Hier werden alle Tätigkeiten der kaufmännischen Berufspraxis und Informationsverarbeitung 

durchgeführt. Die Übungsfirma ist über eine Zentrale (ZÜF) mit ca. 5000 Übungsfirmen in aller Welt vernetzt. 

Patenfirmen sind das Liebherr-Werk Ehingen GmbH und die Firma DIY Element System GmbH, Rottenacker.  

Perspektiven 

- eine berufliche Tätigkeit aufnehmen 

- ein Ausbildungsverhältnis (mit der Möglichkeit einer verkürzten Ausbildungszeit) beginnen  

- ins Kaufmännische Berufskolleg II eintreten und dort die Fachhochschulreife erwerben 

 

Das Berufskolleg Fremdsprachen schließt nach zwei Jahren mit der Fachhochschulreife ab. Mit einer 

Zusatzprüfung kann der Berufsabschluss „Staatlich geprüfte/r Wirtschaftsassistent/-in“ erworben werden.  

 

Zweijährige Wirtschaftsschule 

Bildungsziel 

Die Wirtschaftsschule ist eine zweijährige berufsvorbereitende Vollzeitschule. In ihr werden Grundlagen für 

einen kaufmännischen Beruf oder in einer öffentlichen Verwaltung gelegt.  

Schulabschluss: Fachschulreife (Mittlere Reife)  

Aufnahmevoraussetzungen 

 

- Hauptschulabschluss oder gleichwertige Bildungsabschlüsse  

- Versetzungszeugnis in die Klasse 10 der Realschule oder des Gymnasiums (G9) oder Klasse 9 (G8)  

- Abgangszeugnis nach Klasse 9 der Realschule/Gemeinschaftsschule (Niveau M) oder des Gymnasiums 

(G9) bzw. Gemeinschaftsschule (Niveau E) oder der Klasse 8 des Gymnasiums (G8) mit einem 

Notendurchschnitt von mind. 4,0 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik. 
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Perspektiven 

- Bessere Chancen bei Bewerbung um einen Ausbildungsplatz insbes. in einem Kaufmännischen Beruf 

- Besuch des Kaufmännischen Berufskollegs I und II oder des Kaufmännischen Berufskollegs 

Fremdsprachen jeweils mit dem Ziel der Fachhochschulreife. 

- Besuch eines dreijährigen beruflichen Gymnasiums (z. B. WG) mit dem Ziel der allgemeinen 

Hochschulreife 

 

Anmeldeschluss 1.  März 2024 

 

Weitere Auskünfte: Kaufmännische Schule Ehingen, Schulgasse 11, Tel. 07391 702510 

www.ksehingen.de 

 

Vereinsmitteilungen 

Sportverein Untermarchtal - Verleihung des Deutschen Sportabzeichen 
Untermarchtal (hi) Auch in diesem Jahr 2023 konnte der Sportverein Untermarchtal das 
Sportabzeichen des Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) verdienten Sportlern des 
Vereins verleihen. 
16 Kindern und Jugendlichen sowie 9 Erwachsene waren die erfolgreichen Absolventen und 
Sportler in Sachen „Kraft“, „Ausdauer“, „Schnelligkeit“ und „Koordination“, die das begehrte 
Sportabzeichen bei der Verleihung durch den 1. Vereinsvorsitzenden Harald Fischer in 
Empfang nehmen durften und gleichzeitig auch die Glückwünsche des SV Untermarchtal. 
Die einzelnen Kategorien sind: Kinder und Jugendliche das Sportabzeichen in „Bronze“: Fabian 
Burger, Theresa Hummel. In „Silber“: Antonia Buhl, Lena Burger, Fritz Härle, Luca Härle, 
Jakob Merkle, Jessica Metzger, Lena Metzger, Lena Traub, Giaco Unruh.  
In „Gold“: Jasmin Fischer, Moritz Fischer, Ben Härle, Hannah Merkle, Tabea Merkle.  
Die erwachsenen Absolventen sind: In „Silber“ Michael Faßnacht, Martina Hummel.  
In „Gold“: Stefan Burger, Walter Falch, Harald Fischer, Leon Fischer, Susanne Fischer, Timo 
Merkle, Petra Stadler. Bemerkenswert sind „Mehrfach-Absolventen“ des Sportabzeichen, die 
ihre sportliche Ausdauer in der Anzahl der Verleihungen unter Beweis stellten und vom 
Vorsitzenden extra erwähnt wurden und besonderen Beifall bekamen.  Mit der Anzahl von 18 
Verleihungen steht Walter Falch an der Spitze des Vereins, gefolgt von 16 Verleihungen 
Harald Fischer, 11 Verleihungen an Moritz Fischer und Lena Traub sowie mit je 10 
Verleihungen an Luca Härle und Martina Hummel. 9 mal durfte Hannah Merkle des 
Sportabzeichen in Empfang nehmen.  

     
 

Jugendweihnachtsfeier des Sportverein Untermarchtal 
Jahresabschluss mit Training, Fackellauf und Pizza (hi) 
Zum Abschluss des Sportjahres 2023 hatten die jungen Sportler mit ihren Übungsleiter und 
der Vereinsvorstandschaft noch einiges in Planung. Die allerjüngsten Sportler trafen sich in der 
Sporthalle zum Jahresschluss-Training. Die Traiinerinnen mit ihrer Leiterin Stefanie Niederich, 
ihren Beihilfen Bianca Falch, Lena Traub und Melanie Walter hatten mit rund 25 Kinder ein 
vielseitiges Zuirkeltrainer zusammengestellt. Mit viel Aktion und Spaß ging es an die Geräte. 
Zum Ende des Trainings wurde den Kindern noch eine kleine Weihnachtsgeschichte 
vorgelesen. Sportvereinsvorsitzender Harald Fischer besuchte die Kinder und sprach das Lob 
für den Fleiß zur Gestaltung der Übungsstunden über das ganze Jahr für die Durch-führung 
der Übungsstunden mit den Kinder aus. Selbstverständlich hatte der Vorsitzende auch einen 
gut gefüllten Karton dabei.  Inhalt des Kartons waren Geschenke für die Kinder. Zum verteilen 
gab es für jeden ein Paar Fingerhandschuhe für kalte Tage. Dann setzte man sich zusammen, 
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denn es gab noch Knabberkekse und Punsch zum Abschluss. 
Danach traf sich die Vereinsjugend am Sportheim zu einem Fackellauf. Etwas durchgefroren 
ging es ins Sportheim zur gespannt erwarteten Verleihung der Sportabzeichen aus der Hand 
vom Vereinsvorsitzenden Harald Fischer. Insgesamt 25 Deutsche Sportabzeichen, 16 an 
Kinder und Jugendliche sowie 9 an der Zahl an Erwachsene – waren zu verleihen.  
Jetzt schmeckte den hungrigen Jungsportler und auch den anwesenden Erwachsenen die 
Pizza besonders gut und man konnte den Abend noch gemütlich genießen.   

 

   
 
 

 
 
 

Was sonst noch interessiert 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
„Wie der Film auf die Leinwand kommt“ 
So lautet die Überschrift für unseren Kino-Besuch in Ehingen HEUTE, 12.01.2024. Wir treffen 
uns um 13.00 Uhr im Kino. Um 13.30 startet der Film „Wochenendrebellen“. Er dauert ca. 2  
Stunden. Vor und nach dem Film besteht die Möglichkeit, hinter die Kulissen des Kino- 
Betriebs zu schauen. 
Hinterher lassen wir den Nachmittag in der „Vila Max“ bei Kaffee und Kuchen ausklingen. 
Kosten: ca. 7,- € ( bei 60 Teilnehmern ) 
Kurzentschlossene können noch dazukommen!!! 
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Närrisches Kaffeekränzle 
„Kaum isch Weihnachta vorbei, 
sind mir in der Narretei. 
Dr letzte Stern hängt noch im Fenster, 
draußa jucket d´Narra ond d´Gespenster. 
Au d `LandFraua hend ihren Ball. 
Do goht ma na, auf jeden Fall!“ 
 
Wann: Mittwoch, 31.01.2024 um 14.00 Uhr 
Wo:  Gasthaus „Engel“ Reutlingendorf 
Anmeldung: bis Mi. 24.01.2024 bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) oder über WhatsApp 
 
Wir freuen uns auf unterhaltsame Stunden 
Vorsitzende Andrea Fischer 
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Imkerverein Ehingen e.V.          
 

  Kurs über Bienenhaltung  
Eigene Bienenvölker zu halten ist sehr zeitgemäß. Wohlschmeckender Honig, duftendes 
Bienenwachs und andere Bienenprodukte sind begehrt und können selbst gewonnen werden. 
Begeisternd und erlebnisreich sind die zu beobachtenden Vorgänge im Bienenvolk. 
Verbunden damit ist ein enger Kontakt zur Natur und zur Pflanzenwelt. 
Wir laden Sie zu einem Einführungskurs sehr herzlich ein. 

 
Die Auftaktveranstaltung und der erste Kurstag ist am 06. März 2024 um 19.30 
Uhr im Hotel-Gasthof Schwanen in Ehingen/Donau, Schwanengasse.  
An den folgenden Kurstagen 13.03. und 20.03. 2022 wird weiteres theoretisches Fachwissen 
vermittelt. 
Der praktische Kursteil zur Betreuung und Versorgung der Bienenvölker schließt sich an. Die 
Anleitungen hierzu finden jeweils spätnachmittags/abends, im Abstand von ca. 7 bis 10 
Tagen, in zwei Gruppen statt. Der Bezug von Ablegern ist im Kursprogramm möglich  wie 
auch die Begleitung bei der selbständigen Völkerkontrolle. Die Termine richten sich nach dem 
Entwicklungszyklus der Bienenvölker. Sie werden bei den Theorieabenden bekannt gegeben. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Leonhard Hauler, Sonnenhalde 15, 89584 
Ehingen. 07391/4144, leonhard.h@uler.de und auf der Homepage 
www.imkerverein-ehingen.de. 
Bei der Anmeldung bitte unbedingt eMail-Adresse und Tel-Nr mit angeben. 
 
 

Sozialwohnungen im Mehrfamilienhaus „Bruckstraße 28“ / 
„Gutenberggäßle 5“ in Rottenacker zu vermieten 
 
Die Gemeinde Rottenacker kann im neu erstellten Mehrfamilienhaus in der Bruckstraße 28 / 
Gutenberggäßle 5 insgesamt vier unmöblierte Sozialwohnungen (ohne Küche) vermieten. 
Es handelt sich um folgende, vom Land Baden-Württemberg geförderte Wohneinheiten: 
 
Wohnung Nr. 1 
1 Wohnraum, Wohnfläche mit 42,15 m2 (barrierefrei), 
 
Wohnung Nr. 2 
3 Wohnräume, Wohnfläche mit 72,77 m2, mit Balkon 

 
Wohnung Nr. 3 
3 Wohnräume, Wohnfläche mit 71,17 m2 (barrierefrei),  
 
Wohnung Nr. 4 
2 Wohnräume, Wohnfläche mit 56,67 m2, mit Balkon. 
 
Jeder Wohnung ist ein Stellplatz zugeteilt. 
 
Berechtigter Personenkreis 
Personen, die durch einen Wohnberechtigungsschein nach § 15 LWoFG die Einhaltung der 
Einkommensgrenze und der für sie angemessenen Wohnungsgröße nachweisen (begünstigter 
Personenkreis). 
Der Mietpreis (Kaltmiete) liegt bei aktuell ca. 6,00 €/m2 zuzüglich der tatsächlich anfallenden 
Nebenkosten. 
Interessierte können sich beim Bürgermeisteramt Rottenacker, Bühlstraße 7, 89616 
Rottenacker, bis 22.01.2024 schriftlich bewerben. Hier werden auch weitere Auskünfte erteilt 
(Tel.Nr. 07393/95040). 

 

 
 

 

mailto:leonhard.h@uler.de
http://www.imkerverein-ehingen.de/


 

 

 
 

 

 

 

 



 

                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 14.01. bis 28.01.2024 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

Sa 13.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  15.00 Uhr Messe mit den Narren, Münster Obermarchtal  

 

2. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 13.01 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

 

So 14.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 15.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  

Di 16.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Mi 17.01. Antonius von Ägypten 

06.05 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Do 18.01. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 



 

 

Fr 19.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche  

 

Sa 20.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche    

  

3.Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 20.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Hl. Messe für Klara Leib-Laupheimer- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

So 21.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen  

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 22.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 23.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 24.01. Franz von Sales 

06.05 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 19.00 Uhr SE-Sitzung, Pfarrhaus Neuburg 

 

Do 25.01. Bekehrung Pauli 

07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

  -Hl. Messe für Johann Ege- 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 26.01. Timotheus und Titus 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 27.01. Angela Merici 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

 

 

 

 

 



 

   

4. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 27.01 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

So 28.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

   -Kerzenweihe- 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  

Feierliche Aussendung der Sternsinger 
 
Untermarchtal. (hi) Beim feierlichen Festtagsvorabendgottesdienst zum Dreikönigstag in der 
Pfarrkirche St. Andreas, wurde die Gruppe der Sternsinger gesegnet und ausgesendet. Pfarrer 
Gianfranco Loi stellte mit einem ungewöhnlichen aber doch trefflichen Vergleich die 18 Sternsinger 
mit dem Schlagerlied von DJ Ötzi und Nik.P.mit dem Titel „Einen Stern der deinen Namen trägt“ 
sinngemäß so sprachgebunden und sinnesfroh allen Gottesdienstbesucher über das Mikrofon und 
Lautsprecher vor. Auch die 3 Könige haben diesem, ihrigen Stern die Gefolgschaft gewährt und haben 
sich seinem Weg unerschütterlich und gläubig angeschlossen. Der 3 Könige Ziel war das Jesuskind in 
der Grippe zu suchen und auch zu finden.  
Auch die Sternsinger im Jahr 2024 haben sich ein lohnendes Ziel gesetzt die in der Sternsingeraktion 
mit dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und Weltweit“ sich darstellt. Außerdem 
sind die Sternsinger als Friedens- und Segensgeber unterwegs. Für die bedürftigen Kinder dieser Erde 
sammeln die Sternsinger ür die Kindermission Deutschland in Aachen und auch zur Hälfte für die 
Arbeit der Untermarchtaler Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul in Tansania und 
Äthiopien die Gaben ein und bedanken sich schon im Voraus ganz herzlich dafür.  
Mit dem Aussendungssegen für die Sternsinger von Pfarrer Loi werden Sternsinger dann im Dorf sowie 
im Filialort Gütelhofen an den Häusern erscheinen und dadurch auch ihren Segen an die Menschen 
weitergeben mit den Zeichen „C+M+B 2024“ an jedes Haus. Für ihren Dienst zum Wohle von 
Kinder  weltweit dankte Pfarrer Loi den Sternsinger mit ihren Helfern und Begleiter. 
Auch Weihwasser, Brot, Salz, Kreide segnete Pfarrer Loi mit Diakon Johannes Hänn noch zum Festtag 
Dreikönig. 

 

 
 


